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SITZUNGSPROTOKOLL FACHSCHAFTSRAT CHEMIE UND MINERALOGIE 
SITZUNG VOM 21.10.2020 

anwesend: Myriam, Felix, Armin, Sebastian, Pia, Simon, Phillip, Jonathan, Josi*, Sa-

rah*, Lilli, Tom*, Antonia*, Lynn*, Julius*, Linus* 

fehlend: Hans (e), Fritz (e), Laetitia (e, kam 20 Uhr), Sophie (e) 

mit * markierte Personen sind kooptierte Mitglieder 

Gäste: Saskia, Linus, Lilly, Hannah, Charlotte 

Protokoll: Lilli 

Sitzungsleitung: Myriam 

 

Sitzungsbeginn: 18:37 Uhr 

 

 
TOP 0: PROTOKOLL  
 

 

Der FSR Chemie und Mineralogie beschließt das Protokoll vom 07.10.20 zur Veröf-

fentlichung auf der Website freizugeben. 

 
Abstimmung: 7/0/9 → abgelehnt, vertagt 

 

TOP 1: BERICHTE 

1.1 StuKo Bachelor/Master: 

- Krisenstab mit Prof. Hofsäss (Prof. Krautscheid) 

- Evaluation WiSe: Hr. Preuss hat Konzept vorgeschlagen, Studiengangbefragung ist 

uniweit zentral diesmal (fakultätsspezifische Fragen von Fakultät) Fragen werden 

noch rumgeschickt, Lehrveranstaltung: Fragen zu digitalen Sachen (schickt auch rum) 

- Vertiefungspraktika: 3 Vertiefer allgemein, min. an 2 verschiedenen Instituten, im-
mer verschiedene Professoren, auch im Ausland möglich  man braucht einen Be-

treuer (Professor) hier – dieser ist dann gesperrt, dh. Man darf keinen weiteren Ver-
tiefer bei ihm  neu: man kann beim gleichen Prof ein Vertiefer im Ausland und hier 

machen (FakRa bestätigt noch) 

- Manteländerungssatzung: für spezielle Fälle (Corona z.B.), Musterformular kam rum, 

kann jetzt ausgefüllt werden; regelt Änderungen, die greifen, wenn Prüfungen etc. 

nicht wie vorgesehen stattfinden können; wichtig: Prüfungen zuerst verschieben (ca. 

6 Monate), wenn nicht dann greifen beschlossene Änderung, Praktika muss stattfin-

den (solange warten bis möglich)  zurzeit Fragen wie Institute Prüfungen ändern 

wollen (digital); Problem: keine digitalen schriftlichen Prüfungen in eig. Studienord-

nung vorgesehen; Ende Nov/Dez soll es im FakRa beschlossen werden; Modulvoraus-

setzungen werden angepasst 

- Neue Studierende: 92 Bachelor, 74 Lehramt  

- Dies academicus: Lehrveranstaltungen möglich, da keine Feier 

1.2 Krisenstab Studierenden 20.10.  

- von Hochschulpolitik Ausschuss einberufen 
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- Probleme bei Manteländerungssatzung: Hochschulfreiheitsgesetz: Freischuss Rege-

lung – rechtliche Sicherheit durch Satzung; 3. Versuche Anfechtung verhindern; Dres-

den z.B. Freischuss beschlossen; durch Satzung kein Freischuss – Befürchtung HoPo, 

Fakultäten können das selbst entscheiden; unkomplizierte Abmeldung ohne Krank-

schreibung 

- Erstsemester Veranstaltung: viele haben trotz Corona problematische Veranstaltung 

gemacht 

Mantelsatzungsänderung (MSÄ) – Diskussion: 

- Dafür: während Lockdown auch Prüfungen  Abschlüsse möglich 

- Freiversuche, Krankschreibung muss geregelt werden 

- Dagegen: PrüfKo beschließt willkürlich wann, zu schnell beschließt (Gefühl Fakultät 

eher pro Präsenz), zu viel ausstreicht (vor allem Praktika) 

- Wahlen im Dezember, andere Professoren in Ausschüssen 

- Zeitaktualisierung wichtig, d.h. wenn wird alte MSÄ beschlossen (ausgearbeitet zu 

einer anderen Situation), die zur aktuellen Situation nicht passt 

- Zeitbegrenzung für die Satzung? Corona Knüpfung (zb. 1 Semester gültig)  damit 

auch Änderung (Aktualisierung) möglich  

- An universitäre Richtlinie knüpfen? (ähnlich Zeitbegrenzung) 

- Digitale schriftliche Prüfung – eher abgeneigt (- Gruppenarbeit, - Betrug)  Evaluie-

rung bezüglich digitalen Prüfung 

- Hausarbeit statt Klausuren – ausgeglichen  

- Freischuss – studierendenfreundlich, aber sollte angepasst werden (z.B. 3. Versuch), 

ausgenutzt wurde, oft verschieben des 1. Versuches (2. Versuche sind entgegenkom-

men der Profs), großer Organisationsaufwand für AKs, Matrikel werden dadurch sehr 

durchmischt  große Verwirrung  

- uneingeschränkte Freischüsse: große Abneigung 

- Unkomplizierte Abmeldungen –  eher positiv  

- Durch plötzliche Änderung Freischuss möglich – ausgeglichen (unfair gegenüber an-

deren Modulen) 

- Pflichtpraktika stattfinden (auch in gekürzter Form)  – eher positiv 

- Wahlpflicht Praktika auch digital möglich  

- Praktika sollen so gut es geht stattfinden, mindestens einen bestimmten Umfang (50 

bzw. 75 %)  nicht Gleichzusetzen mit Lerneffekt, Praktikaleiter haben Ahnung was 

wichtig ist  ohne Prozent (nicht in Mantelsatzung aufnehmen), müsste PrüfKo jedes 

Praktika absegnen 

- Prozentzahl in Bezug auf Präsenz? 

- Nachteil wenn dadurch sich das Studium verlängert (auch in Bezug auf andere Unis) 

- Auch möglich: Prozentzahl festlegen, mit Begründung auch weniger möglich (in Be-

zug auf Präsenz) 

- Finanzielle Probleme durch Verlängerung z.B. Praktikumsverschiebung (siehe Bafög) 

- Es können Fehler passieren, wenn keine MSÄ, wenn es schnell gehen muss - Vorteil 

der MÄS 

Johnny -> schickt Formular der MSÄ rum 

TOP 2: FINANZEN 

- Kontostand: 1893,94 € 

- 456 Euro Kittelverkauf eingezahlt 
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- 1.11. Glasbruchversicherung Deadline, letzter Verkaufstermin: 27.10.  

- Chemie Fasching: im Park – Antrag muss bis nächste Woche gestellt werden 

- Pullis – Myri fragt in der Vorbereitung 

TOP 3: WAHLEN 

- Wahlausschuss: universitär – keine Beteiligung unserer Seite 

- 15./16.12. – in der alten Bibliothek 

- Briefwahl bewerben 

- Wahlvorstand eintragen (bis zum 31.10.) 

TOP 4: SPRECHZEITEN 

- Ab nächster Woche, solange in der aktuellen Lage möglich 

- Armin: Mo 9 -10 

- Sebastian: Di 10 – 10.30 

 

GO Abtrag auf Aussetzung der Sitzungszeit 

  Keine Gegenrede  angenommen 

 

TOP 5: SONSTIGES 

- FakRa Sophie und Leati können nicht, andere können teilnehmen (14 Uhr Montag) 

- Lorentz Anfrage: Späti-Tour – wir hatten geplant keine solchen Veranstaltung zu pla-

nen vor allem bei steigenden Zahlen 

- Reminder: Mentoren Gruppen nochmals mitteilen vorsichtig zu sein (Corona Regeln, 

Gruppengröße) -> liegt allerdings nicht in unserer Hand, was genau sie machen 

- Ersti Beutel bleiben übrig  FSR, sowie Helfer der Vereine, Max, falls noch mehr  

Vorbereitung, Studienbüro, etc. 

 

 

Sitzungsende: 20:40 Uhr 

 

 

 

allgemein werden Abstimmungsergebnisse wie folgt zusammengefasst: Zustimmungen/Ableh-

nungen/Enthaltungen 

GO-Anträge werden kursiv gestellt. Es gibt keine Enthaltungen bei GO-Anträgen, daher 

werden Abstimmungsergebnisse als Zustimmungen/Ablehnungen dargestellt 

Abstimmungen und Beschlüsse werden fett gesetzt. 


